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Großes Verletzungspech beim Heimspieltag 

Der Radball-Mannschaft Reutlingen 2 des 1. RMC Reutlingen war bei ihrem Heimspieltag vom Verletzungspech 
geplagt. Das erhoffte Erreichen der Qualifikationsrunde ist nunmehr in Gefahr. 

Am vorletzten Rückrunden-Spieltag der Saison 2013/2014 in der Radball-Bezirksliga, Staffel II, hatte die 
Mannschaft Reutlingen 2 des 1. RMC Reutlingen am Samstag Heimrecht. Für Torspieler Jörg Scheika und 
Feldspieler Thomas Mangold die Chance, einen großen Schritt in Richtung Aufstieg in die Landesliga zu machen. 
Die wurde leider nicht genutzt, vor allem weil die beiden RMC-ler verletzt antreten mussten. 

In ihrem ersten Spiel des Abends lagen sie gegen Gärtringen 9 zur Pause mit 3:0 Toren vorne, am Ende stand es 
4:0 für die Gastgeber. Und auch in der Partie gegen Sulgen 6 ließen sie nichts anbrennen. Über 3:0 zur Halbzeit, 
stand es danach schnell 5:1, als sich Mangold nach bösem Foul eines Gegners erneut die Zehe brach. Nach 
längerer Unterbrechung und auf die Zähne beißend blieb es beim verdienten 5:1-Sieg. Gegen Tabellenführer 

Sulgen 7 führten die Achalmstädter zur Halbzeit 2:1, am Ende aber hieß es 2:2. In ihrem letzten Spiel hatten 
Mangold/Scheika einen Sieg gegen Sulgen 4 fest eingeplant, doch jetzt sollten ihre Verletzungen Wirkung zeigen, 
man spielte nur 1:1. Die Quali zum Aufstieg in die Landesliga ist somit gefährdet. 
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